
NACHHALTIGE! 
ENTWICKLUNG
Unser Leitbegriff für Windeck.

Politischer Schwerpunkt: 
Ernährung, Landwirtschaft und Ökonomie

Was ich mir für Windeck wünsche:
Ein Radwegenetz für den Alltag und guten 
öffentlichen Nahverkehr mit Bus und Bahn. 
Mehr Produkte aus der Region für die Region. 

Lisa Anschütz

• Entscheidungen an ihrer Zukunftsfähigkeit  
 zu bemessen, damit die natürlichen Lebens- 
 grundlagen für kommende Generationen  
 erhalten bleiben

• die Erhaltung, Weiterentwicklung und  
 Absicherung von sozialer Gerechtigkeit 

• Förderung, Entwicklung und Vernetzung von  
 regionalen Unternehmer*innen und jungen 
 Existenzgründer*innen

• dass alle Fachbereiche unserer kommunalen  
 Verwaltung ihre Entscheidungen und ihr  
 Handeln danach ausrichten

• aktive Entwicklung und Umsetzung nachhaltiger   
 Politikziele gemeinsam mit Bürgerinnen,  
 Bürgern, Unternehmen, Vereinen und Initiativen

• die Kommune/Gemeinde als Teil eines  
 größeren Ganzen zu verstehen und daher auf  
 interkommunale und kommunale Zusammen- 
 arbeit bei der Verwirklichung ihrer Nachhaltig- 
 keitsziele zu setzen - von der unmittelbaren  
 Nachbarschaft bis zur Unterstützung  
 entsprechender übergreifender Projekte  
 in Windeck

Kommunale  
Nachhaltigkeit
bedeutet



Ich werde mich für regionale Lebensmittel ein-
setzen, die aus artgerechter Tierhaltung stam-
men und durch die Weidehaltung der Tiere  
dazu beitragen die Biodiversität zu erhalten. 
Dazu müssen wir vor Ort handeln, um die guten  
lokalen Produkte, die unter fairen Bedingungen 
erzeugt wurden, fair im Umgang mit Mensch 
und Tier, an die Verbraucher zu bringen.  
Jede*r muss wissen, dass jeder Einkauf zählt, 
dass es einen Unterschied macht was man isst 
oder kauft. 

Windeck braucht eine neue  
Radwegeinfrastruktur. 

Der Siegtalradweg ist nicht genug, denn nicht 
nur Touristen möchten Radfahren, sondern  
auch immer mehr Bürger setzen sich aufs Rad 
oder aufs Elektrorad, um von A nach B zu  
kommen. Für diese Menschen gibt es keine  
Radwege, entlang der Kreis und Landesstraßen. 
Wir haben Bahnhöfe, die muss Jede*r auch mit 
dem Rad erreichen und dort sein Rad sicher 
parken können.  

Dafür setze ich mich ein, dafür bitte ich um Ihre 
Stimme. Gerne stehe ich auch für einen  

Austausch mit Ihnen bereit.

Mein Name ist Lisa Anschütz. Ich bin 58 Jahre alt. 
Meine Berufe sind Softwareentwicklerin, Hauswirt-
schaftsmeisterin und Landwirtin.  
Ich bin verheiratet. Ich habe vier erwachsene  
Kinder und lebe in Windeck Kohlberg. 
Ich arbeite in Teilzeit als Ausbilderin in einer  
Jugendmaßnahme.
Im Nebenerwerb bewirtschafte ich mit meinem 
Mann einen Archehof. Wir züchten vom Aussterben-
den bedrohten Haustierrassen. 

Als Direktkandidatin für den Kreis-Wahlbezirk 
Windeck und als Nummer fünf der Grünen  
Reserveliste für den Kreistag, möchte ich  
Windeck dort stark vertreten.

In den letzten zwei Jahren durfte ich als Um-
weltpolitische Sprecherin für die Grüne Fraktion 
arbeiten, das möchte ich weiter tun. Themen 
des Kreises sind immer Themen der Gemeinde, 
Klimaschutz und Energiewende sind auch auf 
dieser Ebene sehr wichtig. Die im Kreis gegrün-
dete Energieagentur kann auch für Windeck  
und unsere Bürger helfen Energie zu sparen  
und sinnvolle Klimaschutzprojekte anzustoßen. 

Die Themen gutes Wasser ohne Pestizide und 
Nitrate, Wald und Landwirtschaft standen in den 
letzten zwei Jahren mehrmals auf der Agenda 
des Kreisumweltausschusses. Daran möchte ich 
weiter arbeiten, um für die schwierigen Fragen 
rund um die Landwirtschaft Wege zu suchen, 
wie es besser für die Natur weitergehen kann. 

INFOBOX:

Kontakt:
E-Mail: lisa.anschuetz@gruene-windeck.de


